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NebraSW Staats Anzriger.
13 Stilen jede Woche. wmmmmmmmmmmVrk

von den Plantagen 1,2S'.',LS7 Bollen
aus d'n Markt gebracht worden, gegen
M,104 Bollen im gleichen Zeitraum

e vorigen Wahres Der Preis ist
während d.r Woche um Vjlti CenI ge
la'ltn iird man sängt jetzt an, die bisbe

r,;e Abichätzung der Er,e-7,V0o,- 000

Sallen-s- iie zu niedrig anzusehen.
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Bedeutende Kundschaft !

In der vciflofferen Woche war unser Geschäft weit über se Erwartungen,
linier l'atvr, var stets ul Kunbei, angefüllt und wate dieselben mit

ihren Einlöufen sehr zufrieden. Sprechet vor diese Woche und

cs scbr interessant für Sie machen.

Die Zuckkriüben Industrie- -

Die Versammlung der Nebraska Nü
benzucker'Associaiion, welche in Gak,
Island am 17, und 18 November abge
hallen werden wird, verspricht eine ich:

tige und interessante Versammlung zu
werden und sollte dieselbe von allen Iufi
len de Staates, welche sich iür den M;
benbau unb die Beroollkomninung dieses

wichtigen Jnbuitriczweiaes interessiren,
mittels Tel'gaten beschickt werd n. Die

Verfachtpiriode ist vorüber und ist klar
bewiesen mviden, bah das Land und K!i
,, boii Nebraska für die Ziebung on

Zucke,, üben sich so oortrefflich eignet, das;

eS selten von irgend einem Theil der

Per, Staaten oder Europa, roi) Zucker,
rüden mit i5,solg gezogen m rden über,
trosscn wirb, lie Hauptsach?, um Ne
brask.i zu einem großen Zucker xi obui,
rende SiZ,t zu machen, ist die Beschas,
sung der uöihigcn Fabiiken, um das u

geheure Ptobukl, lvelches uniere L,i"d,
,lihe h'rbcischassen mollcn zu veraibei
tk,i, In vielen Theilen unseres Slaales
sind unsere Aarmer bereit Rontrakte aus
die Dauer von fünf Jahre abzuschließen,
womit ste sich verpflichten 50OJ unb auch

10,000 Acker mit Rüben z belie,
wenn eine gabrik in ihrer Röhe erricht, i

wird, welche das Produkt verarbeiten
kann.

Es solle nur noch einige Jahre dau

ern, bis man den Rauch aus einerAnzahl

Riibenzuckerfabriken, welche vomMisjou,
n bis zur Colorado Grenze, entlang der

Haupt Eisenbahlinien errichten werde,
bemeikt. Die Beamten dieser Assoc,a,
tion werden nichts ungeschehen lassen u,
noch ixe, big fünf Fabriken für unieren

AntelfUcidcr
40 Dutzend ganiliilä , Hemde und

Unteihofe für Mü,,ner; werth 40c, die
se Woche

!!.'!c

30 Dutzend schwere natürliche Wolle
Hemden uud Unterhosen: rigulürcr
Preis 7c, diese Woche

U7e

15 Dutzend fleec d Wolle Saniläls-Hemde- n

und ll hosen; regulärer
Pieis 1.40, diese Woche

81.26

DamcN'Lcibchcn.
löc, 22c, .29c und 43c; reguläre Preise
20c, 25c ööc unb 50c.

Klcidcrwaarcn.
','0 Stücke Kai! ertra feine Satins,

M Zoll breit; regulärer Preis lii.
diese Woche

10c
14 Sliicke Dmasie Kleierwaa,cn;

reauläre, Preis Alc. diese Woche

,7e
10 Ztücke Caiiiel, Mohair Briflr

n'ineä, 34 Zoll breit regulärer Pt,iS
35c, diese Woche

21c
26 Stück ' s!nctomn Novell Klei,

deiwaaren, ZS k!,oll breit ; schöne Muster
werlh ,',0c, ti,se Woche,

43c
?tovm T'rge, 'TJabii Blau, braun

und schwarz, b i Zoll breit, werth 75c,
diese Woche

',e

ll. schon dagewesen.
Die inneren Kämpfe, welche en 'Lolk

auf feinem Entwicklungsgang durchlebt,
beweisen nur allzu Deutlich, daß die Men

schen wenig aus ber Geschichte verginge,
ner Tag? lr,,u, Denn alle diese

Kämp'e lind osl von de Generati n

früherer aiirhunberl in ganz ähnlicher

Weise durchgekämpst worden und lönnte
dem jetzt lebende Geschlecht zur War-

nung dienen. Auch die gegenwäiiige
S,lverben,egng und die Wahrung,
k.inipie der Bereinigten Staaten hab,n
ein inlereffanlkS SeilenIIück in 0e

Wuhiiingslämpfen vetganzenerZahrhu,,!
derle. ttltaeauley benchlel von e,m
derartigen Namxse in feiner Geschlchie

Englaub's", Band S, Seile , toilcher
sich im Jahre j 95 ziilt ug und m, Icher

eine überraschende Aehnlichkeit Hai ,,l
bim Wahlkamxf, den wir jetzt durchleben

Es heißt da in seiner interessanten Sch,
deiung:

Diejenigen Politiker, welch: e,ne
Be zogerung desürmorteten wrre wen,,

ger gesährlich.als eine ande Hase, welche

für eine allgemeine ,:b sofortig: R'u.
Prägung ugitirten, welche aber darauf
bestatiden, baß der neue Schill ?g nur
neun Pence ober neuneinhalb Pet c irerlh

ein sollte.
An ber Spitze dieser Partei ,tb

Willtcm k ikes, s Schatz

amlrS uns Mttgltrd bes Parlanients tut
den Bezirk Seatotb, e n angesehener unj
eifriger Diener des Bolks, ivelcher ab r
weit mehr be Enzeiheiie,i seine Zlmles

IS den höheren goroeruuz,n poliiilchkr

Philosophie vertrau! war. Er hatte keine

Ähnung, baß ein Stück Meiall mit ein

gedrücktem Bildnis) bes Königs denselben

Gesetz! unlerworse,, sei, welche be

Pieiz des in einem Löffel ober einer

Schnalle verarbeiteten M,talls best ,,
men, und daß das ParlaiNc! ebenso

wenig Mach' Halle, da Königreich zu

bereichern, inbem es eine Krone ein Psunb
nannte, ul es dass Ibe vergrößern konnte,
inbem es ein srurlong ein' Meilen, nie,

Ec glaub e allen Ernste so u g u

lich es auch ericheint, daß wen d,c Uuze

Silber in sieben sch lling st rtl fünf ge,
theilt würde, auswärtige Bö.fcr uns ihre

Wwe iliie ;i)e für eine geringere An,

ja)', von Unzen erkaufen warben
Erhole ein; ansehinlich: Zahl von

Anhängern, die wirklich glauvle, was
er ag,e, und welche sehr willens waren,
von dem Gesetze d,c Eemächligung zu er,

lauven, ein hunberl Psunb mit achlzig

zurückjubezahlen,"
Wenn man in der Schilderung stall

Wm. Lomndes den Namen von Wm

Bryan setzle. an Slclle des Bezirks Sea

forp den Staat Rebraska und statt Stlil'

ling und Pennn unsern Dollar so könnte

mau meinen, derArlikel käme frisch aus der

geser eines politischen Ichriftstelleis der

Bereinigten Staaten, Die große Masse
des Volkes ist für dergleichen Irrlehren
nur allzu empfänglich.

Cotionade Fants.

Schuhe.

75c Sorte diese Woche

(iiic
1.00 Sorte diese Woche

il'.k
l.5 Sorte diese Woche

$112
1 50 Sorte diese Woche

Die beüe Oualiiät, welche irgendwo
für das Geld gekauft werden kann. WZ

MZA

M

FASGMT0R8.
Specielle Preise. 17c, L?e,

3'ic, Wc. 45c, S8c. ü7c und 89c; regu-

läre Preise von lo bis 15 Prozent höher

Hiite und Kappen.
Kausei von nns unb sp,,,el iMslt

ll'nschlagtltchr
K ,7Sganzwoll,n Imsll,'g n4

tücher, diese Woche 0-- w i lrlOUOK LINED

Oöckc.
epG(
Mß

Vi.lb gapz wollenellmsch a
is-- dl.W y&Oi

illcher, diese Woche

öOciaiizivolIfiieUiiiiclilsiij: o)" lirvyvüui an 2

V reise 1.25. 1 40. 'uchcr. diese Woch ;s? iVsjund 3 00. 2.50 ganz mollcnellmichl g Q 4 K (WocheM" 1 kjSj

der Postoffiee, Lincoln, Rebrask.
" is

Henri, Schaal, e,au!!tber.
129 südliche 10. Strafte.

faitered at the Poit Office tt Lidcuiu,
Neb., u lecund clui matter.

er Ncbrasla StaotMtnzeiget" trfdieint

4t ttlld) (Donnerstag) und tostet I2.C0 (Ür

i Jahrgang, ach Deatlchlim toftet Die-

le a.oounb wird dafür ertöten
jchentlich erpedirt.

las bonnement muß im irau?deaI,U
erben

Iatatt,e 10 den tn eile

?)onnstag, teil i2. Ctiabrr 18,!

Iff-- Der Jiebtoäfa Staat Miije:.

g!,' ist die größte deutsche Zeilunz im

Staate und liefert jede Woche

18 ZtUta
gediegenen Lesestoff. Unier sonntags- -

darf den besten deulfchen Zonnlag,
Sifl des Landes ebenbürtig an de
Seite gestillt roerden.

I !er Näd? von Wa!osl,ssen in der

P j, "d reiche Goldfelder ceckl mor

bin.

Di! vommeiische Sladt Rci'm hu
fnde, sich in großer Ai,sr,gung, da ' e

tortig! aufmann Moiitz iiopeii, nta
der einer stet als äußeist folide gcl,al,e

riet Gcreide und Spirituoskandluiig,

nojj ülmerika abgedampit ist unh unbe

zahl Wechsel in dir Höhe von riS.OUO

Mak jnruckgelasfen hat.

Au Koblenz am Rhein ist eine Statue
bei oei ftorfceneii Kaiser, Augusla, der

Vroin'ii?r des jetzigen deutschen Hai'

ttt enthüllt worden, im Beisein der Kai

seiwwiiiwe Aliedricq und anderer Mil
gliider oer kaiserlichen Familie. Der

Grißherzog von iriaden, welcher bekannt-lic-

die Tochter der Kaiser,,, Auqusla
heiraihele, hielt eine schwungvolle Rede.

Katkr Wilhelm hat dem Czar in

Tarmitodt von Wiesbaden au? einen

zweistündigen Besuch gemacht. Wie d,e

Demicke anaibt. m,ir es nur ein Höflich

keiiSbest ch In Paris wird man aber

tiotzoern n eine grimmige iimmung
oeralhert, daß die ganz Bauchrutschcrrci
b im Cazarenbesuche in Par,s das gute
iFinvernihmen zwischen Kaiser und (Jzar
so wenig zu stören virmochte.

'
ViNt Svecialdepesche au Wien

meldet, daß in verschiedenen (ege,,d,
RiihlandS schulte zu einer vollständigen
Moöilmachun der Truppen getroffen
werden, Jllle auf Urlaub befmMidvn
und pensionirtk Ofstiiere sind ziiritcfie,
rufen worden. Am Schlüsse der Mit
theilunq wird ferner gemeldet, daß
diese militärische Schrille ersolgen, weil

erwartet wird, casz Rußtano bas Man,
dar Europas erhallen werbe Constantino
xel zu besetzen.

($ ist in Washington eine Adschrijt
des Vertrages zwischen Nicargua, Hon,
dura und Salvador, zur Bildung einer
Uni n d.'k Republiken, unter dem Manien

Größere Republik von Mitlelamerika'

eingetroffen. Dadurch wird ein Landtag
als gesetzgebender Körper geschaffeu,
welcher die Leitung der diplomatischen

Angelegenheiten übernimmt und die

d xlomatilchen und Consalaragenten er-

nennt. Der Landtag ist jetzt in San
Salvador in Sitzung, und wird h

einen Gesandten skr die Ver.
fötnnirn nenttm. um die einleitenden

Schritte zu einem neuen Handelsvertrage
mit diefem Lande zu treten. ),e neue

Republik ist durch ihre Controlle über die

9,1 aragua Kanal Roule v;n meilercr

Wichtigkeit.

Wie setzt bekannt wird, war die, g

genwciitig mit dem erwiliweten
von Olbenbura Verlobte Her

zogin Heut e von Mecklenburg Streich

eigentlich al isaiiin iur ven noiien
Schwager Kaiser Wilhelms, den H zrp
Günther von Schliiwig'Hclstein a

sehen. Man wollte den Herzog verheira
lhen, um ihn auf diese Wlise zu einem et

was soliberen Lebenswandel zu veranlas-se-

E ar zu tiefern Zwecke bereits
eine Familientasel arrangirt, bet welcher

die Verlobung ftatlfinden sollte, und

ÄlleS schien zur ZufrieZenheit vorbereite!
zu fein, aber plötzlich eiabschiedete sich

Herzog Günther von seinem kaiserlichen

Schwager, indem er ihm zuriet : .Du
bringn c nicht fertig, mir dos Lheioch

auszulegen." Infolgedessen re ste fceno'
gin DiOiie schleunigst wieder nach Jirelitz
zurück.

Als Präsident Eleveland vor Jahres
frist einmal unter ärztlicher Behandlung
stand, da wartete das "1t mit großer
Spannung au! Nachrichten über die Na-tu- r

seiner Erkrankung und ben gor (schritt

seiner Heilung. Eine Art von mystischem

Eagenlr i bildete sich um den diltinguier
ten Patienten und es war schwer, der

Wahrheit auf die Spur zu kommen.

Wenn er aber auch nur in Gesellschaft

eines Arztes gesehen worden wäre, so

hätte sich gama sofort dieses Umstände

bemächtigt, um daraus ein Phantasie
Gespinnst zu weben.

Da ist ,etzt ancers geworden. Herr
Eleveland von seinem Landsitz zurückge-lehr- t,

befand sich in eielllchast feines

gamilienarzles in New Zlork, fuhr nach
dessen Haufe und dmiite dort; aber

Menfche, sollt es jetzt mehr in, ta-

un irgend welche außergewöhnliche
zu knüpfen; den die Sonne

des P, andenken ii im Uatergehn; in
weniaer als fünf Signeten wird er sich

dir Armee der .NodokNs' zugestellt h
tta and Niemand mird so aimielig sein,
ihm irgend elche ehergeöhn,iche ßhren
zu ermeiien. Der am 4. März 1897
aufgedenbe Tonne erden die Gesichter
der Politikanlen und Streber jugenndet
fein, das ist mal so Lauf der Welt.

Thtkack kxr,ch lat,rcklck Worte, Die Huntiert an
fe,lllia'N, eiche durch li izer
Heilmittel gmni Alxenkröuter '
leder dem'ikl wurden, sprechen leuiir ei

Weite. Richi :s ,r daiur d ixk.
chk, sovkein was ,1 vollb.inl Inirrt
den Ben,. Wenn ,ar ei jv,,Iöj
ge Miüel sö, das klat
dabt, f fiagl nach ?vini'' Jllcn l'inia
Blnldelkter. Zi er nicht in der cgeve
zn haben, s, schreibt Av, an
Dr. Peler gahr, iZhilaa .tt,.

Hütet Such
vor Salben gegen Katarrh, die Cuetfsit-be- r

tthIlen, da Quecksilber sicher d:n
Srn des Geruchs zerstör, uud das
ganze Sustem völlig zerrütten wirb, wenn
es furch i je schleimigen Oberflächen ein,
bringt. Solche Art,ckel sollten nie auß-e- r

aus Bernrbuung gut berufener Aerzte

gebraucht were. 0.i der Stäben, be,i
,ie anrichten, ehimal so groß ist ulzdis
Kule, das Ihr davon er,rieu könnte
f?M'$ atarrl,, qr, f ibtiirt von
'? I !?be,y & sso , Toledo, O , eut,
hall kein Qurckiilber unb wirb innerlich
genommen ,i,d wirkt direkt aus die

schleimigen Oberflächen des SystcmrS.
Wen,, Ihr H,U's jalarrh,,ur laust,
int sicher, daß Ihre die ächte bekommt.
Sie mi, 'innerlich grnmmmen und in
Tolebv, Ohio, von g, I, Eheney & Co.
gemackil.

verkauft von allen Apothekern,
Inti 7öc. die Flasche.

Ach, wie romantisch!
Hallie Hashazan von New Ao,k, de,

,rn Ge,nlbe schon Tausende vn Be-

schauern entzückt liaben, ist seit einiger
Zeit isn ..Gewitterwolke," Sie hat
ihr srühereS Mobell, den schönsten Krieger
aus bem Stamme ber Siour, geheiralhel,
eine,,' großen, kräftigen Mann, bessen

Gestillt unb Züge amerikanische KiO'st,
let scholt in so manchen Bilde verewig!
baden. Eine solche Romanze ereignet
sich im prosaische,, Rem tyoxl nicht gar
zu oft. In den wilden Bergen im We
slen roürde sie vielleichl kaum als solche

auffallen. Da ges.lll sich Weiß unb

Kupiersaibe öfteres zusammen, In ei
nem eleganten New grker Miechühzuse
säilt es ,'!aber doch einigermaßen aus,
bsonbeis wenn die weiße Brat juig
biibjch, pikant und vielsuch sonst umoior-de- n

it. jrau ,,emi,teru)olfc," ge-

borene H,,sha m im Äbreßbnch sigu
rir! sie jetzt allerdings alsMrs, Dominick

Pla,,,e ist 22, mltelgroße, schlank,
ohne irgendwie eckig oder mager zu
jem, und entschiede brünett, Augen hat
sie, wie ein paar schwarze Diamanlen.
,,Gemilierwclke" trägt übrigens statt
eines Tomahawks für gewöhnlich' nur
einen Lde-Stoc- k und allermeist weder

opffeder noch Kriigsmalerei, Der wilde

Jnbianer ist in ihm so weil tobt, baß

,,Ge!viiterwolke" schon beinahe ein guter
Indianer ist. Seine Gattin behauptet
sogar, er sei ein sehr guier, Domrnick
ist ooe etwa 40 J ihrn in Canada ge,
boren, vn wo seine Eltern, a',S er noch
ein ganz kleiner Papuse war, nach dem
nördlich Minnesota verzogen. Seine
Mutier war eine Bollblul- - Siour Judt,
anciin und angeblich eine r)Supllings
iochler; se,n Ärier ein Halbblut, Chixpe
va An Gewitterwolke", der im Lager
aüstkuchS, aöec eine Jadin'rschule

ist der geringste Einfluß weißen
Llules nicht in, hr sichtbar. Er Kl die

input,c Rothyaut uns als solch! mit
oi.Nrlo Bill nicht nur durch ganz Änicr,
ika, londern auch nach Europa gereist.
Räch d,r Nücklehr von dort wurde Ge-- .

witt'kmolkc" erst gelegentlich und später
berussmäßig MoSell, Er besitzt eine
sehr umsangeretche Sammlung inbiani,
icher Kvstüme, Waffen unb ft'uriOiitätt,
unb bas macht ihn bei den Künstler, wel-ch- :

Scenen aus dem wilbwestlichen t!eb:n
z Milen haben, nur um so gesuchter.
!ltt,ß Hashagen sah ihren jetzigen Gai-le-

zuerst auf einem voa Ouo Wir aus,
gestellten Aquarell, sicherte sich ebensallS
seine Dienste als Modell und benutzle
sein.' Züge in zahlreichen Werken, Ruch
unb nach oerliedlten si: sich in einander,
unb die näheren ffreunbe übe, raschle eS

nicht mehr, als sie eines Adenbs das
Atelier der Künstlerin mit der ganz.
Jnbianerhibe Gewitterwo k 'S'dekori t
Diesen selbst bis auf das Haar, welch.'s
er in oller Rabenlchwärze noch neit über
bie Schultern falle läßt, ganz cioilisjrt
in Frack und weißer Binde, grl, HaS
hagen seider in weiß?r I.ibe unb mit
Orangenblü-He- qk,ch,nück, sinben und
lili daran d.'n Neo Henry St. George

ug angemeldet L b, len, welcher die

Qauung vollzog. Gleich üch dieser

Handlung ging das junge Paar uch
gullioan Couniy, von wo es eist am
samstaq zurückgekehrt ist, um die e

eheliche Berdinbung weiter bc;
kann! zu geben. Beid sind so vergnügt,
wie junge Eheleuie nur fein können,
grau .Gewitterwolke' findet gar nichts
besonder Romantisches in ihrer Wahl
und ihr Gatte selbst sieht auch nicht ein,
vishalb von der ganz natürlichen

Aufsehens gemacht werben ,ollle.

Tr Fluch sihenvcr Lebens
weise.

Wir nehme an. Sie sind vom siühen

Morgen bis zur sinkenden Nacht an Jbr
Schreibpult gebarn t in einem kausmänvi
ichen Bureau Über Ihr Hapl ober as,
sabuch gebeugt, oder Sie sitzen in iner
gab'ik an Ihrem Webstuhl aber einer
sonstigen Maschine ode: in Ihrer Wert'
llätte aus ober an Ihrem rtei,si,fch,
kurz St! sitzen, scher,, sitzen! Des
Abends kehren Sie körperlich und geistig
abgespannt nach Hause. Der Sonntug
ist der einzige Zag, an dem Sie sich ein

Ausspannung erlauben können. Am
Sonntai aber regnels gewöhnlich, Sie
kommen also gar nicht in's Freie Jh
Gisun"hk't und Kraft lassen i ach. Wo-m- it

wollen Sie Ihre Lebenskraft auffri-sche-

Die Erfahrung eines halben Jahr-
hunderts hat gelehrt, daß es hierzu kein
besser Mittel gibt lsHosletter's Mager
biiters. Nehme Sie es konsequent, b,e

ortriffitchk Wirkung dao,, I S
bald verspüre. Jedes Organ des

Körpers wirb durch da Biller zu kräs.
ger, naturgemäßer Funktion angeregt.

Als Panacee gegen Schlaflosigkeit, Ner
knüberreiznng. LerdannngSdeichserde,

DySpexst und Biliosilöl hri das Bitters
nicht s.incS Gleichen Es oerhn'el und
hielt alle Arien malarilcher Krankheilen

nd iit ei bewährtes Schutzrkitiel gegen
Rheumatismus nd Neuralgie.

Staat zu le!ommen, um die Ernte
von 18U7 v,racbe,te,t und ist der Er,
folg nicht ausgeschlossen. Die die?jähi,
ge Ernle ist grfichert und die gabrileu zu

G,a d Island und Norfolk sind in vol
lcm Gange, Die biesjälitien Rüben

habei einen größeren Prozcntfotz ooi,

Zu,kergihall und sind schmerer, in ö,'
weis, da die Schmierigkeilen Zuckerrü
ben mit E,solg in biefem laale zu

ziehen, überwunden worden sind, D,e

Verlammlung in Grand Island wird
ein weilerer Schritt in der Richtung des

Erfolges fein, zumal den Dkleqaten ge

riügeub Gelegenheit geboten wird, um
, i; wichtige fragen eingehend zu befpris
chen.

Obrncr in Leder.
Langsam aber sicher hat die United

Slaits Leather Company ein Heiauj- -

gcyen oer Pieije zu stanve gebrach!,
D,e Botbereiluugen zu diiser giganli,
scheu Operation haben ein volles Iah,
in Anfpinch genommen. Im August ist

ber Preis von um volle zehn

Pro, e,il gellikgen unb ninerhalo der ley
ten sechs Wochen um nahezu den doppel- -

te,i Betrag,- Ein weiteres Steigen steht
nüv bevor, unb b,e Hauier, welche bem

Trust ntchl angehören, sind unfähigHäule
zu kausen. ln jjachireijen wird oehsup,
tri, daß die augenblickliche Steigerung
ber Preise genügt um die Verkaufspreije
von billigen Schuhen um 25 Prozent zu

erhöhen, während feinere Waare
noch scharser herausgehen muß,

Der Trust bat seit Monaten stark
gekauft und hat die Geschäfte so betrieben
d iß er in ber That der einzige Käufer
in den Hauptmärkten Südame, ikag, d

h. in Buenos jlyres und Montevideo
war. Die Erhöhung war mehr in ben

Preisen von Häuten als von Leder de,

metkcare, aber Leder ist von den ZZer

kausepreisen von Häuten abhängig und

steigt bereits mit enormer Schnelligkeit,
Äm Ende August wurden Ehicagoer
Ochien.Häute der bestm Qualitäten zu

6j Eents per Pfund verkauft. In Ktz

ter Woche wurden diese selbe Haute zu

g Cents quotirt. Das ist eine Vermehr,
ung von 33$ Prozent.

Ankere orten sind in Proportion ge

stieget, und Gewöhnliche' wte bt;
säsamerikanischen bezeichnet werden, U
ten von g bis 14 Cents, der Trust

lieh a y, 000,000 und begann hiermit
den Ankaus des Borrathes, mit dem er

,tzt jäh g ist, den Corner zu halten.
Spttiellc Bertreler wurden nach den

hauptsächlichm Häule, Märkten in'Süb,
und Zmtral, Amerika und Meriko ge,
schi ,1, Diese arbeiteten so ruhig, oaß
sie jeden Borrath eingekauft hatten bevor
der Zmelk ihres Besuche? bekannt war,
Der Essekt dieser Operation zeigt sich

auch in den Preisen der Truft-Aliie- die
von 43 auf 60 gelingen imd.

Handelsbericht.
Die Geschäftslage beffert sich zusehend,

Ei sind mehr Arbeiter beschäftigt, das
Volume der Umsätze ist größer und

Rohmaterialien für die verfchiedenen
itianusaklurin sind anhaltend tn guter
Richfraae,

Btel ist dies der stär'eren Weiienaus- -

fuhr zuzufchr, en, Jnden,das sonst erpor,
tirl bat, wanei ängstlich aus die von der
pacisicfchen Küste unterwegs besindlichcn

Weizenfchiffe, oie auct) vor Kurzem
Quantitäten Weizen nach Au,

stralien erporlitt wurden, das sonst einen
debiutenben Ueberfchuß holte. Der sonn

on Indien uf ten Markt gebrachten
Ueberschuß ist ganz verschwunce, und
der Ueberschuß, den Rußland und die

Donau, Lander abzugeben haben, beträgt
den letzlen Zusammenstellungen zufolge
nur 75.000,000 Bushel. Glücklicher-weis- e

bisinden ch in diesem Lande Lr
läthe, die, wenn nicht Alles trügt, von
den visizikllen Behörde viel zu niedrig

bgeschäizt worden sind.
Ein höchst wichtiger Umstand ist auch

der. daß die Rachfiage nach Welfchlorn
seiienS des Auslands in unaewähnlichem
!?aße zugenommen hat. Es gilt dies

!s ein sicheres Zeichen, daß die Ernte im
Ausland ungenügend auSgesallen ist, wo
andere Getieidearten substituirt werden,
wenn Weizen rar und theuer ist.

Eisenblech ist namentlich im Westen in
besserer Rach'roge und auch Röhren sind

mehr begehr.
In der Tirlil Industrie Herrschi etwas

mehr Leben. Die Wolloerkäuse brlieien
sich während der Woche aus 7.662,600
Pfund aran ll.?49.200 t'fo Im lebten
Jahr. Die Preise sind im September
um ungefähr ei Prozent in die Höhe e

ganzen und im Oktober so weit schon

rnn ehr als e n Prozent, d,e meisten
Fabriken haben aber nur Beftellungei
für kur,e Z',t an Hand.

kie z,' lause on aumwclle haben
etwas achgilossen. Im Sxierrber Nul

ii Hl ? !

und 2.70: ie uiäre
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mer von Obstfannk in der Sladt wrre, ,
um den Mayor der Slabl unb ben Polj,
zeich f um Hülse gezin belrilgeriiche
Cominissionshänbr anznruseii. Die

Betrügereien bell sen sich, bc Angaben
der Geschädigte zufolge, aui ungehe e

Summen, Wo der Marktpreis fiit
Acpfel z, B, zur Zeit l,''5 b s 1 cO

belrug, berechnete der Commissizslänb,
ler den Produzenten nur 00 bis "5 Cents
und zog davon noch 10 Prozei Coiumis,
sion, bas Abholen von ben Schiffen unb
bie gracht ab, sodai, der Farmer sü. ei

s,aß Aepel nur 1 bis SO EentS erzielt,
ES stellte sich h,rars baß ja ter Souti
Waler Straße über 7t;o (SornniiiiionS,
sinnen sich b.fmbeu, obgleich iS dort nur
280 Hausnummein gielt. Eine Anzahl
der Finnen mielhrte irgcnbmo einen
kleinen Plotz an ber Strafe, schickien

Cirkulare unb gente.i, ließen sich eine

gioße Menge Obst schicken, verkauf, en
bie Waaren, unb bie Farmer erhielln
kaum so viel, um die Unkosten zu decken.

Wie mancher Farmer sendet artosseln,
Heu usw, an El,mmissionShändl,r, ohne
einen Cent dafür zu bekomiuen!

Eigentlich ist es unbegreiflich, daß es
solchen unehrliche Commiisiinshänotern
so leicht gemacht wirb zu ernien, wo sie

nicht gesäet had, n. Viele Farmer wär-be- n

sich vor derartigen Verlusten hüte,
we, n sie besser mit dem Geschäft veriraui
wären. Leider muß von vornherein zu,
gegeben werden, daß, da das Commis.
sioasgefchäfi lozujagen oyne Geld ae,

tuhrl werden kann, manche ber Händler
ganz unbemittelt sind unb daher keine

Garantie bieten. Außerdem liegt für
unberantworttiche Personen eine grolze
Versührung daii.1, d,,ß dem Comrn

stonshändler der Verkauf vollständig in

d,e vand gegeben ist. Er erhält die

Waare , von der Eisebadngesellschasi,
seine Beurtheilung ist enbgülug, er ver-fü-

über ilefelbe ach Äu,bünken ,d
kann dem Bersender von dem Erlös so

viel oder so wenig zu'v nmen laen, wie-ih-

beliebt, ei ancerer Ge haitiman
taun nur annähernd so w,UIürch mit
den Waaren anderer Leute verfahre,,. Es
ilt kaher kein Wunber, kaß Schurken die

Gelegenheil für günstig halten und das
legitime Geschält unficher machen. iS
giebt der Uedeistände aber noch mehr, die
baS Interesse des Farmer schäbigen. I

Unter den Comrniiio,ishäblern gieb! es
nämlich nicht wenige, die auch Produkte
für eigene Rechnung kaufen. Ein Händ-le- r

mag eine, zwei cder m, Heere Carj
alloffeln, für bie er fein Geld auSje

tegi, mit einigen anderen erhallen, bie an
ihn constzn! wurden. Was wii er in

diesem Falle thun? Er wira in neu aus
zehn Fälle erst seine artofjeln so gut
wie möglich verkaufen, unb erst bj,:,i
werben die an ihn cvnügnirtin an die

Reihe kommen. Besonbers bann iid
er so handeln, wenn ein Abschlag inZicht
ist. Der Händler mag a sonst ehrlich
sein, aber da Hemd ist ihm näle. wie
der Rock; wenn er die an th, cooftznir-te- n

tkartvfseln noch so billig losschlägt,
seine Gebuhren siaz ihm sicher, die hall
er einfach vom SrlöS zurück. Darin
liegt eine greiße Verführung für den

zZommiisionzhänbler, unb viele kennen

idr nichi 'dersteh'n. Diese Berfcha!g
Ntachi sich um sa ;t ?;r grtteiid, weil r
in be moste (ja Jen ,,5t irazl,ch t, 0')
Cer Hanbier b;a ö rt ,0;. j jr Lesichl

ücher. diese
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bekommt. Aus diesen llmllnnben ergiibt
sich die natürliche Folge, d, ß die Lersen-de- r

den meisten Nachlheil von be falte,
den und de rcenigsten Vorlheil v.,n ben

siegenden Preise haben; ihre Waarin
kc mm? immer erst in zmeiler Linie n

Bei, ach', wahrenb dS Gegelh?il d.r
Kall sein sollte.

Ein anZerer Uebelstand ist, daß d r
entfernte Versenber, der Farmer, welcher
jährlich v eülicht eine ober zui'i Earlo,
uugen eiuemEoAmissionh.iiibler zusenbet,
sich meistens aus,vo biefem zugeiaubele
eZ,cisoerzeich,sse oeiläjjk. Dies ttjun
Nr vielsach Diijeiiigeü, die ab uuo ,
wenn der heimliche Markt. be,n sie ge

wohnlich lie Probukie zusähen, üoer-tiill- l

ist, ein paar Fässer, Bas'etj uim,
init Probullen verschicke. Man niuu
badet gevärlig sein, baß die in oteie,,
Bereich nsseu aagegebeuei j et e ou
von, herein zu hoch angelegt ,,, aus bem

einfache Grunbe, baß sie uls Leimrultze
bieiien solle. Wenn e,ne iZirma et,, gag
Acpfel zu fl aufetzi und eine andire u
81 .75, so wird der Farmer weislens ge,
neigt sein, .ersterer feine Zujenbung zu
machen. Dessen sinb die Eommilsions,
Händler sich wohl bewußt, die zu hoch

angeä tzten Prei,e beweise das, und viele
inachtn bieje höheren Angaben m,I Wiben
willen, boch ihre unreblichen Eonkurrenicn
zwingin sie bazu. zahlose Entäu,ch
ugen betreffs ber Äbnchuung entstam
ine dieser uulautereu Duelle

Bicle der vom Lande an bie Commis,
fxi löhändUf gesandten Produkte werbe
gleich in be grachtbahnboser, on e

H ujiicr veikausi, üetzlerer fegt seinen
Weigen n,den die Car, welche fugen wir,

aitofseln enlhäll welche der izammis
sionshänblee ober fein Beauftragt, r ,,i
einem Faise auSmißt. Jcber wd

daß biefe Hausierer am liebile
ba kaufe, wo sie am bette gemessen de
kommen, unb berHänbler ist geneigt, m,i
ben Waaren onberer i!euie fieigebig zu
sei b. b. übermäßig ,gehZust,i" Ä,ß
zu geben. Das zu erla,,en, Dafür ftlhrn
dein Hausirer an Menge Äunstgiiifc
zu Gebote. Einer davon ist. die rme
um daß Faß z legen und den Schaul,r
auch diese noch füllen zu lasse. Man
mun sied voi stellen, daß das ganze Ge,
schäl, mit der grvßien Hast betrieben wird,
daß der Händler bestreb! ii"t, mit der einen
ilar s,riiz zu werden, damit eine andere
an die Reihe kommt. Dadurch kcm nl
t. daß es häufig mit dem Gewichie so

Ich'.echl stimmt daß man den Lom nis,
fiooshändlerder Uuredlichkeii ieschalbizi;
aber diese Parkt, ken sin so eiazerissen
daß deijenige Händler, ter redlich für
s.ine Zasenber sorge wollte die Hausi.er
als unken verlieren würde, ub das

meig er nicht.

ezelmäßigeBersender gen sich nicht
durch gesäidte Berichte bcaören, sondern

erfolgen die unparteiischen Berichte er.
ntmortticher Zeitungen und erkund gen

sich brieflich nach dem Stande des a,k,
tes Es bekundet einen üräfliche,,r!chi '

sinn, wenn der Versender feine diJ ä,r
ter Arbeit gewonnen Produkt an
Firma erfeiidel, über deie Ruf ,i nicht
sicher ist und bod) gejchieht tu t , Kaz,
Ha: sich aber eine Fum, a.i ,, ,

wü'dig erwiesen, s sollte mm na zu
ihr hallen.

BRO., 3

Ganz Unersetzlich.
Als ei sieliercs Mittel gegen Ver-

renkungen und älmliche Schmerzen hat
Salvatioii Ocl tckt scincs gleichen,

ran Frank Iuif, SI8 Gratior Avc.,
Tetrois, Mich., schreibt: "Ick, ge- -l

, .,cl,te Salralio Ocl und mtlsi sag-e- it

da es ein ganz iincrsctzltclics Lttii

mcitt ist; Ich Katke meine Asi Der
reust und Lalvation Oel furtrrc mich.

Seitdem brauche ich es immer fnr
Schmerzen und Wunden." Salvatien
Ocl kostet nur 2ö Lents. ' Kein anderes
Mittel knrirt so rasch und sicher.

Verlangt!
, (Jin New Yorker Geschäslöhaus, ö

in allen Bätzen im iaale Nebras--

Niederlagen zu erschien beabsichtigt,
s ,i!,t r Uebernahme derselben iüchttge
,,b fleißige Leute. Gehalt, Eomtnis-lio- n

und EzvenseS werden bezahlt. Be
sondere GeschastSkenitiniffe sind nicht

no, endig, jedoch möge,, sich nur So!
che bewerben, welche einen auten d

l,aben und an ihrem Platz beliebt
und geachtet sind.

Ibr. : 1. O. . SOHO,
New Bork, N. J.

kprüftt Geburtshel-
ferin.

Die Uuterzeichnete emvsiehlt sich den
deutsche Damen von ?tadt und Land
als deulsche Gcburlshelseri,,, welche ihr
Er:ni!n in der berühmten Nebraska

unb Entbindungsanstalt zu Oma
ba, welche von Aer;!en on bedeutendem
Nuf geleitet wird, bestanden hat, auf s
angelegcntlichste. Auf Wunsl, werde
ich ÄUen, k,, es mit mir versuchen wol-le-

vor der Entbinbnng einen Besuch
abiut'ei'.

rait Ä.'iebri 2 Aule,
1015 B Straß

Tt Louiö kann sich rühm, eine
Mann !um Bürge, zu habe, welcher an
ber.Wahl zweiundzmanzig Praftbenien
der iix. Staaten iheilenommen ha:.
Der Name dieses feliene Wählers
ist Jack" Havnes und berfrlbe ist ein
Insasse des Memm ial Home". HaoneS
wurde im Jahre 1787 geboien und ist
daher eiwaS über hundenunbachl Fakire
all Diesmal beabsichtigt er seine St ra--

für ryan abzugeben.

grauen itcunf (inten.

Dr. Harlmin ist der Verfasser ein,s
Buches, welches speziell allen, dem

Geschlechte eigenen Krankheiten ge
widmet ist. Die'es Pamphlet enthält
eine gedrungene, klac durchdachte Be
fchietbuna der bauvtfächlichsten. den

Miauen anhaftenden Besch erden, so

ledem Falle anpanende t)tt:n )lung
derselben. Es ist o unberechenbarem

Werth für alle von irgend einer soqenan,
tin Frauenkrankheit behafteten Franen.
Iiifis buch wird frei cn irgend eine

,i, gisand', welche ihre Abrisse in,
Sckad,eP-rnn- a Dug Manuia- -

j i ,,g oaixeinll, öolumus Chi.

f.

Landwirthschastliches.
U n f ' a u t Daß Unkraut dem Lan,

de a ich nützen kann, erscheint Manchem

ant ben eisten Blick unglaublich; die all

gemeine Meinung ist, Unkraut ist immer

und überall nur zum Schaden für das
iand. Und doch Unkraut kann dem

Lande auch zum Vortheil werden. Wenn

das Getreide von dem Lande herunter

ist, so liegt die Ackerkrume bloß da und

Wind und Weiter entnehmen dem Boden
viele J!ährkräfte. Es wäre viel besser

sär das Äckerland, wann nach be, Ernle
eine dichte Decke den Boden gegen Ver-

dunstung schützle. Der im Fiühjahre
eingesäete Klee erfüllt diese Aufgabe; is
sollte deshalb unter jedes Gctreibe Klee

gefäet weiden, auch wenn er im Herbst
oder nächsten g,uhahre wieder untergei ,

. ie? ;r, nsinw.ituyi Wtlötll MU,t, ll uuiuiny?
theurer Dung; boch die reicheren Ernten
zeigen, daß bat Gelb für Kleefamen hohe
Zinsen trägt. Wo kein Kl'e gesäet mur-de- ,

erfüllt das Unkrrul ofk b,e Auf,

gäbe, eine Schutzdecke für das Ackerland

zu liefern. Nur sollte das nicht so zu
verstehen sein, als daß Unkraut befurvor-te- t

würde Unkraut ist ja ein Feind des

Landmannes; es muß niedergehalten und
so viel wie möglich ausgerollet werden.
Aber von den heißen Sommermonaten
oder Unkraut auf dem Lande wähle
man das kleinere Uebel, nämlich das lln,
kraut. Man follle es jedoch nicht zur
Reife kommen lassen, sondern rechizeing
mit der Grasmäh Maschine darüber
gehen.

Pai abgeschnittene und aus dem Felde

liegende Unkraut bilbel schon eine vor,
Ireifliche Schutzbecke gegen das Ausdörren
der Sonnenstrahlen; das wieder nach,
wechieade Unkraut vervollständigt die
Decke. Manche Farmer besäen das ab.
geerntete Feld sogleich wieder und zsar
meistens mit Winterroggen. Au, den

reichen Prair en des Westen, wo die

Fruchtbarkeit des Bodens noch groß ist
und .viele Graßsämereien in demselben
vorhanden sind, deckt sich das Land gar

ald von selber mit allerlei Gräsern ,,d
mit weniger Unkraut; nur jetzt sängt bie

russische Distel und Dumbling Weed

an, auch mehr nnd mehr die gelber zu
besitzen und die Gräser zu verdrängen.
Aus ben alten, lange bearbeiteten Farmen
des Osten uns Südens jedoch, wo durch
viel Dung und meistens noch durch künft,
liche Dungermitlel der Boden ertragsäg
ig erhalten wird, giebt's keine milden
Gräser mehr im Ackerlonde; dafür aber
allerlei wertloses Unkraut, wie Rag
Weeds," wilde Kamillen, Wegerich. He
derich, Kornradel und ähnliche Gesell,
schafi deckt das Land der Ernte, Da ist

das Ueberläen o K lee eine Lebensfrage
für n Farmer geworden. Will man
er L uriz des Unkrauts mehr sten-ei-

io sollt; man auch im Westen dieser

Frage rechtzeitig nähir treten; denn nur
zu lange hat man im Osten gewartet und

ei gut Theil daraufhin spricht mare von

ausgksagenen Farmen des Ostens und
Südens.

Ter Zsmr ud der vom
misstSl,ävlir.

Der Farmer hct m l keiner Klaffe on
Geschäftsleuten tu tt)jn, die bei ihm in
io schlechtem :Huf, st jn, wie die (forn,
missionsdäncler. tat hat natürlich
feint Gründe. Meist ! kämmt es da,
hrr. d ,ß er von , emi 'eloien lZo m,f
iixN'HZnbler über s Oir gehauen wir.
(M ist noet) itz li'ige lf-- , bag von

Chicieio berichtet winde, daß tZjgenlhü


